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I Allqemeine und methodische Erläuterungen zur Insolvenzstatistik

Vorbemerkuno
Im f rüheren Bundesgebiet
uerden die FäIIe von Zahlungsunfähigkeit oder
tlberschuldung durch die Konkurs- und Vergleichs-
ordnung geregelt. In den neuen Bundesländern
und im Ostteil Berlins gilt die cesamtvoll-
streckungsordnung und das Gesetz zur Unter-
brechung von Gesamtvollstreckungsverfahren.

1.1 Gegenstand der Statistik
Uit Hilfe der Insolvenzstatistik werden itie
eröffneten und mangels lrlasse abgelehnten Kon-
kurs- und Gesamtvollstreckungsverfahren, die
eröffneten Vergleichsverfahren sowie die un-
terbrochenen Gesamtvoll st reck ung sve rf ah ren
ermittelt.
Die l,teldung dieser Insolvenzfälle erfolgt
durch die Gerichte, bei denen diese Anträge
gestellt werden, sobald der Beschluß über die
Eröffnung bzw. Unterbrechung ergangen oder
der Antrag mangels titasse abgelehnt wurde.

Die finanziellen Ergebnisse werden nur für die
er6ffneten Konkurs- und Gesamtv ollstreckung s-
verfahren sowie vergleichsverfahren festge-
stelIt. Bei einem TeiI der er6ffneten Verfah-
reh steflt sich dabei im Laufe des Verfahrens
regelmäßig heraus, daß keine llasse vorhanden
ist. Auch für diese mangels Masse eingestell-
ten Verfahren wird das finanzietle Ergebnis
erfaßt. Die Meldung.über das finanzielle Er-
gebnls soll das zuständige Amtsgericht späte-
steng drei Monate nach dem ersten prüfungster-
min abgeben. Da das Verfahren bis zu diesem
Zeitpunkt oft noch nicht beendet ist, kann es
sich teilweise um vorläufige Ergebnisse han-
deln. Die Meldung über das finanzielle Ergeb-
nis eines gerichtlichen Vergleichsverfahrens
ist nach Eintritt der Rechtskraft des Beschlus-
ses über die Beendigung deS Vergleichsverfah-
renE von den Amtsgerichten abzugeben.

1.2 Recht rundlaqen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Stat,istische Amt, später
durch das Statistische Reichsamt (Verordnung
liber die Konkurs- und Vergleichsstatistik vom
29. Dezembec 19271 durchgeführt. Während des
Zueiten Weltkriegs ruhte die Statistik. Nach
den Krieg wurde im Jahr 1949 die Statistik
aufgrund von Anordnungen der meisten Landes-
justizministerien nach den alten Richtlinlen,
jedoch dezentral, durch die Statisti.schen Lan-
desänter wieder aufgenommen. In BerIin (Itest)
erfolgte die Wiedereinführung im Jahre l95t
und im Saarland schließIich im Jahre 1957.

Die Gesamtvollstreckungsordnung in ihrer heu-
tigen Form, die an 6. Juni 1990 noch von Mi-
nisterrat der ehemaligen DDR erlassen worden
war, wurde zusammen mit dem Gesetz über die
Unterbrechung von Gesamtvollstreckungsverfah-
ren im Eingangsvertrag vom 31.08.1990 in dten
Rang eines Bundesgesetzes erhoben. Die Landes-
ergebnisse der Statistischen Landesämter wer-
den vom Statistischen Bundesamt zum Bundeser-
gebn is zusammengestel It.

.3 Er smethode
Die Erhebung der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren bzw. Gesantvollstreckungsverfahren er-
folgt weitgehend nach bundeseinheitlichen
Richtlinien. Die Erhebungsformulare werden
von den Berichtsstellen (Ants-/Kreisgerichte)
auegefüIlt und an die Statlstischen Landesämter
gesandt. Die Landesämter bereiten das Material
auf und senden das Landesergebnis an das Sta-
tistische Bundesamt weiter. Die Aufbereitung
erfolgt einheitlich in der Gliederung nach Wirt-
schaftszweigen, Rechtsfornen der Gemeinschuld-
ner, der E6he der voraussichtlichen geltend 9e-
machten Forderungen sowie nach dem Alter der
insolventen Unte rnehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährllch aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren Zeitraum erstreckt, werden dieJeni-
gen Verfahren erfaBt, deren Ergebnis bis zum

31.12. dee auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt.

I .4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesarnt veröffentlicht mo-
natliche Insolvenzzahlen im "statistischen
Wochendienst"T in "wirtschaft und Statigtik",
sorrie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 nlnsolvenz-
verfahreni. Außerdem werden ilahresergebnlsse
im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanzlellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abuicklung der Insolvenzverfahrenn so-
wie in iWirtschaft und Statistik' und im Sta-
tlstischen Jahrbuch ver6f fentlicht.

! . 5 Beqrif fsabgrenzungen
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursverfah-
ren plus eröffnete Vergleichsverfahren abzüg-
I ich Ansehtußkonkurse.
Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfahren..
dIe als eröffnete vergleichsverfahren bereits
statistlsch erfa8t wurden.

Beantragte cesamtvollstreckungsverfahren = er-
6ffnete und mangels Masse abgelehnte Verfahren'..

-3-



2.1 Insovenzverfahren

Für Januar 1992 ermittelten die Amtsgerichte
im bisherigen Gebiet Deutschalnd 1 075 Insol-
venzfäIle, darunter 748 von Unternehmen. Dies
ist gegenüber Januar 1991 ein Anstieg der Ge-
samtzahl um 5,6 t und der Unternehmensinsol-
venzen um 18r5 t.

In den neuen Bundesländern wurden für Januar
1992 55 Gesamtvollstreckungsverfahren ermit-
telt, von denen 42 eröffnet uncl 13 mangels
Masse abgelehnt wurden. Die Zahl der Gesant-
vollstreckungsverfahren war damit mehr als
doppelt so hoch wie im Januar 1991. t{it einer
Ausnahme waren dort ausschließIich Unternehmen
betroffen.

Von den Unternehmen die in den alten Bundes-
Iändern in Konkurs gerieten, gehörten l7 zum
verarbeitenden Gewerbe l+ 2016 S), 145 zum
Baugewerbe (+ 5,8 t) uncl 206 zum Handel
(+ 28,0 t). gleitere 214 Insolvenzen betrafen
Dienstteistungsunternehmen (+ 15r9 t) und 66
clie übrlgen wirtschaftsbereiche (+ 24r5 t).

Die Zahl der Insolvenzen von natürlichen Per-
sonen, Organisationan ohne Erwerbszweck und
die Nachlaßkonkurse - zusammen 327 derartige
FäIle - war um 15,5 t niedriger a1s im Januar
1991 .

Nach Angaben der Bundesanstalt für Arbeit
wurde im Januar 1992 5 455 Personen im
früheren Bundesgebiet ein Konkursausfall-
geld bewilligt; das sind 6,1 t mehr als
für Januar 1991.

2 Zahlungsschwierigkeiten im Januar 1992

In solve nzüber s icht

FrilhereB Bundleggeblet

Art
der

InEolvenzen

Eröffnete KonkurB-
ver fahr en

+ nangela l.lasEe
abgelehnte l(onkurse ...

+ eröffnete Vergleichg-
verfahren

- Anschlußkonkurse . .. .. ..

Art der Geaantvoll-
streckung sverfahr en

Eröffnete Verfahren ....,.
+ nangelg tilaaBe

abgelehnEe verfahren . .

Januar l99l

Veränderung
gegenllber

dem Vorjahr
int

266

8tt

+ 9rs

+

+

5rl

I 07s + 516

42

t3

55

Neue Bunflesländer

42

t2

34

::2
100,0

0r0

2t9

530

74e

+ 22,3

+ l8r0

- 100,0
+ 0r0

+ lSrS

243

772

r 0t8

- lTrl

- I1,9

+i 50ro

13, I

- l8r3

- 16, I

+ 5010

- 16,5

179

t49

63 1

2 2 wechse lor oteste und nicht einqelöste Außerdem wurden in den alten und neuen Bundes-
ländern von den Landeszentralbanken und Kre-
clitinstituten sowie den Postgiro- und postspar-
kassenämtern im Januar 1992 122 896 Schecks
vor allem wegen unzureichender oder fehlender
Deckung nicht eingelöst. Der Wert dieser
Schecks belief sich zusammen auf 579 !,1i11. Dt{
(Januar 1991 : 1 26 764 Schecks über 480 trtiIl.
Dll). Der Durchschnittsbetrag je nicht einge-
Iöstem Scheck betrug im Januar 1992
4 71 1 DI'l gegenüber 3 787 Du im Januar des
Vorjahres.

Schecks (vorl äufiq )

Im Januar 1992 wurden in der Bundesrepublik
DeutEchland 5 078 Wechsel mit einem Betrag von
zusammen 73 Uill. DIr{ zu protest gegeben
(Januar 1991 z 4 358 ttechsel über 53 titill. Dlt).
Für Januar 1992 läßt sich daraus ein Durch-
schnittsbetrag von 14 376 DM je Wechselprotest
erreclrnen, gegenüber 12 '162 DIrl im Januar des
Vorjahres.

Januar 1992

rns-
geEamt

veränilerung
gegenllber

dem VorJahr
int

dar un !er
Unternehmen

veränderung
gegenllber

dem vorJahr
int

lng-
gesmt

veränderung
gegen0ber

dem vorJahr
int

dar un Eer
Unter nehmen
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3 zusammenfassende 0bersichten
3.1 Entwicklung der I.nsolvenzen im früheren Bundesgebiet

l99l Januar....
Februar ...
l4är2......

3 913
9 059

l5 999
r6 598
l8 80'l
l8 793
r7 543
l5 887
t{ 507
t3 2t3
t2 903

1 862
5 539

t2 252
t2 826
t4 512
r{ 695
r3 743
t2 239
il 20{
r0 029
9 667

321
94

145
9l

t0s
82
84
57
57
t2
39

3

2

2 178
6 241
I 734
r 960
3 550
3 456
2 058
0 523
9 558
I 707
I {28

628
6{9
714

298
87

r35
86
97
75
76
t6
51
35
35

3

2

Darunter Unternehmen

99tl
463
853
954
t80
266
207
825
061
321
989

449
479
s33

525
539
505

523
525
478

{58
463
50r

530

ilahr 1,991

Jahr
l,bnat. hEoI-

ven-
zen l)

1970
I 980
I 983
I 98{
I 985
r 985
I 987
I 988
r 989
r 990
r99t

4 20t
9 lilO

l5 r40
l6 750
t8 876
l8 842
r7 589
t5 936
r{ 543
t3 27t
t2 922

2 716
6 3t5
n 845
l2 0t8
l3 625
t3 500
t2 098
r0 562
9 590
I 730
8 iltls

4
I
I
0
0
I
7
7
6
5

I 0t5
985I l0r
078
l5tl
039

817
90r
78t

r8{
089
0'15

872
80r
785

09r
997
t2l

0r8
983
099

08t
t55
038

719
728
701

Apr iI . .. ..
Mai.......
Juni .... ..
,IuIi . .
August .
September

oktober
tlovember
Dezember

772
765
823

778
?5r
8lt

3
2
3

5
6
A

3
5
3

t88
091
047

096
000
t2t
075

719
735
58 I

708
63{
719

7t9

752
7t0
683

3
2
3

4
6
I
2
4
2

63r
647
712
722
729
70{

709
536
75t

t 077 8t I

l) Konkurg- und Vergleichaverfahren zusaßnen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffneteB vergleichE-
verfahren vorausgegangen i8t.

r äuBs
Forderung.en von

unler 100 000 . . .. ..
I 00 000 - I Mill. .... ..
I U111. und mehr

unbekannt

*) Eröffnete und mangels lta6se abgelehnte Konkurse einechl. lln8chlußkonkurse.

3.3 Entwicklung der Insolvenzenl ) in d"n neuen Bundesländern

Unternehmen
.7ahr
l6nat InBgesarot

748

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach fl6he der voraussichtlichen Forderungen*)
im früheren Bundesgebiet

{58
421

lt5
77

42.5
39,7
l0r7
7rl

r86
311

8t
74

17,9
36, I
8r0
7r3

tl 5, tl

37 rs
10, 3

6r7

5 857

{ 8{{
I 335

857

t99t
1992

40 I

55

73

l3
125

42

328

42

392

54

abgelehnte

67

t2Januar .... ..
Pebruar .....
März........
Apr lI . .. .. ..
MrI.........
Juni........
JuIi . .. .. .. .
Augu8t ... .. .
§eptenber ...
Oktober
November
Dezember

l) Eröffnete und mangele Masse abgelehnte verfahren nach der Geaetvoll6treckunEsordnung.
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Konkur sverfahren Konkur 6ver fahren

ine-
gesaßt.

darunter
margele

MaEse
abcelehnt

Insol-
ven-

zen 1)

Ver-
g leiche-

ver-
fahr än

lne-
gesant

darunter
nangelE

ItlaE6e
abEelehnt

Ver-
gle iche-

ver-
fahren

Januar 1992 Januär l99l
änzahI t larabJ. t Anz

InBgeEalt

eröffnete
verfahren

mangelB MaB6e
abgelehnte
verfahEen
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verfahreninEgeEa$t r)



3 Zusammenfassende Übersicht,en
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

Einzel- urd Sannelanträge
Jahr
Monat

1 980
1 983
1 984
1 985
1986
1 987
r 988
1 989
1 990
1 99r
1991 Januar

Februar
lGirz ..

Frfiheres hrrdesgebiet
10 547
12 659
14 5s3
15 155
13 587
13 461I 917
5 972
7 719
5 28s

332
981
379

303
744
328

637
322
271

23s
308
445

392

Frfiheres &rdesgebiet
489
s05
271
413
256
126
434
217
868
034

476

162
230
585

298
946
429

675
760
231

608
570
473

375

51
93

101
102
95

330
8s2
810
193
680'

6 196
5 709
4 758

3 977
5 681
5 526

5 0s3

61
106
115
117
109
107

81
66
53
64

5
4
4

4
5
4

6
6
5

4
5
5

877
511
363
348
267
159
411
848
472
03s

134
907
821

829
3s0
929

833
031
o29

212
989
971

+ 5r2
- 7210
+ 9,2
+ 0,8
- 6rg
- 11993 698

72 494
60 876
s5 753
58 7s0

- 2410
- 1711
- 511
+ 0r9

- 12,6
+ 22,2
- 12,4
+ 17r4
- 716
+ 13,7
+ 2318
- 316
- 0r7

- 5r9
+ lr9
- 10rl
+ 6rl

April .

802
926
442

526
506
601

976 771
701 927
281 '175
206 936
291 095
098 334
037 5s4
878 698
496 321
3s9 391

254'129
148 662
162 979
1s3 929
1s2 546
129 744
104 944
83 434
68 909
50 413

Tl-@1Ei9e_Belvilligungeni ohne Anträge von Einzugs- 2') z.B. von Kreditinstituten aufgrund abgetretener An-stellen auf ffirichtung von Beiträgen. sprüctre.
1 ) Sannrelanträge z.B. von Betriebsrat, Ge,werkschaft oder Quelle: Blriesanstalt für Arbeit, tdlrnberg

I(onkursvermlter.
3.5 WechselproteEte und nicht eingelöste Schecks*)

Nicht eingelöste Schecks

I,{ai ...

Juli ..
August .
September
Oktober
t{ovember
Dezember

1992 Januar

Jahr
Monat

I 970
1 980
1 983
r 984
I 98s
1 986
1987
1 988
1989
t 990

1991 . .

1991 Januar
Fbbruar
l.lärz ..
April .
Mai ....
.Iuni
JuLi ..
August ............:
SeP't'ernber

Oktober
November
Dezember

1992,Januar

5 445

667

764
484
98s

019
365
333

01s
142
558

780
828
393

895

schnitts-
betrag je

53 723
4 358
4 096
4 488

4 635
4 589
4 900

4 454
4 215
4 157

4 997
4 45s
4 379

5 078

,2'6
9,8
9
9
9
9
9

12

Deutschlard
13

12
11
11

12
13
11

11
13
13

12
12
l3
14

634
967
511
295
412
184
990
769
580
727

671

s3
46
52

57
64
56

52
58
55

63
56
59

73

3
5
4
4
4
4
4
4
4

9s0l 800
2 321
2 204
2 179
2 233
2 248
2 280
2 957
3 279

4 035

3 787
3 891
3 7s5

3 801
4 276
4 274

4 805
3 674
3 960.

4 112
4 152
4 739

4 711

928
064
295
865
993
686
580
283
424
4s8

368

126
109
109

126
114
108

124
106
106

123
109
103

122

5 523

480
426
413

479
489
463

506
390
422

s09
4s6
490

579

TEi-ffieszentralbanken un f,reditinstituten (einschl.Ibilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De_
zernber 1980 rcerden zusätzlich die von dän Fostgiro-
und. Fostsparkassenämterrr nicht eingelösten Schecksnactrgewiesen. Von den Kreditgenossänschaften nelde_ten bis l,tovenrber 1973 nur diäjenigen Institute, deren

Bilanzsunre sich am 31.12.1967 auf 5 Mill. Du und
mehr belief. Ab Dezenrber 1973 rirerden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-geniesen, deren Bilanzsu[ne am 31.12.1972 10 MiIl.
DM unl mehr betnrg sowie von solchen, die bis dahinberichtspf I lctrtig waren.

Quelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.

Arbeitnehern 1) Dritten 2)
von von zus€finEn

Betrag

lEchselproteste

FEiILe
tjttrch-

schnitts-
betrag Je
l€chseI

Fä11e Betrag

Anzahl ltil.l. Du U't Anzahl !.{.iLl. E!.{
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2
2
1

1

1

1

1
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t ln3olvcnargr{ahrcn nlch Behtrlormcn, Altrr dcr Unbrnohmcn und Fo?dotungtgröBenklarcn
Frllhcro Bundrtgcblrt

Januar 1992

Rechtsfonn

Alter d.r LJnternehmen

Bsantragte Konkursvsrf ahrEn

I rnangels I II tla§ss I ldaruntsr:I aboelehntsl zusennsn I Anschluss-I xönrurs-l I KonkurseI enträge I I

I .*rr** II ver- II glelcns- |

I 
vsrfahrsn 

I

lnBgesritt

Insolvsnzen 1)

droogon!

VorJlhr
Ertffmto
vsrfahren

orößEnklrsse der Forderung
von ... bis untsr ... Dtl

VorJ ahr

Anzahl

Untsmshm€n und Frsie Berufe .......

Nlcht eingstragens Untsrnehngn

EingstragEns Elnzslunternslf,nen

0f f Ene H8ndels-u. f.oftnandltgss.
daruntErs Gmbh & Co.KG

GBBslIschaftEn m.b.H. ..
AktiBngesellschaften, sinschl, KGaA

Elr€ctragene oEnosssnschaftsn .. . ...
Son6tlgE Untsrnehm€n

Bis untEr I Jahre alt ....
I Jahre und älter

übrige GenelnschuldnBr zusarn€n ....
f,laturIichE Personen

NachlässE

sonstlge Gsmelnschuldnsr ...........

Insgesant

unt€r 1 000 ..
1 000 - l0 000 ....

l0 000 - 50 000 ..,.
50 000 - 100 000 ....

100 000 - 500 000 ....
500000 - 1r'rlll.
1l.l1ll. - 5 ü111.

5 t,tlll. - 10 r'rill.
10 t{1I1. und nshr

Unternchmcn und Frcie Berufe

749

n.ch nßhtrlornm

200

76

44

2A

4n

530

180

50

25

13

%A

1

2L9

20

16

1g

15

1611

631

tt2
42

42

32

375

7ß

200

76

44

28

427

I

+18.5

I

+16.3

+81.0

+{.8

-t2.s
+13, I

x

58El

165

1l:16

94

t47
72

mdr.Lm Altar da? Untarnalrnü

Übdgc Gcrncinrchutdncr

I 5A2

156

4?

L2

s!
2

266

5

1$
19,11

Itll
32r
106

98

l0
7

I
t9
19

89

Q,

5l
5

4

m
ls
111

811

328

777

Le4

7

lnagcr!mt

1077

1

1

2

92?

t77
11ß

7

{7S

t52

:87
t99
188t.

5

1018

I
172

192

116

ffi
8tt

74

5

+21.5

+9.2

-15.5
-11. I
-2t.9
+40.0

+5. B

darunLr lGr*urra nadt Or8artl.rrao drr rngmlddrbtt Fordtungaa

2

1075

5

l1l5

19{

1111

32r
106

s
10

7

5

t37
175

95

232

64

47

5

3

1

-16.7
-15.7
+1.0

-L.7'
+12.6

+19.1

+32.4

+100.0

+250.0

1

-'t -

1) In der ollsderung nrch Fordsrung§göß3nkla8s.n nur l(onkurss

I



2 lntolvlnavcr'rhran ncch Wrtrchrftrzüclgon
Früh.ra Bund.rgoblot

Januar 1992

l,lunraer
der

l.l2 1979

Hirtschaf tsglledsrung
( Kurzbszslchnung )

Be€ntragte lGnkursvErf ahren Insolv€nzsn
I mangels II Masss Ieröfln€te I eboelenntelvsrfrhren I tGnturs- II anträge I

zusailnen
daruntEr:
AnschluB-
konkurss

lnsgBsa,nt
dagegen:

VorJohr

Zu-(+)bzx.
Abnehn€ ( - )
gsgenllber

den
VorJ ahr

Anzahl

0 L.6nd-u.ForstAirtschaft,
Flscherel

01 LanÖ{irtschsft
daruntcr:014 Allg€n,Gartsnbau .,......03 Gsrieibl.Gärtnsrsl u.
Tlsrhaltung

darunter !031 6.ncrb1.6ärtnsr€1 .......
05 Forstxirtschaft ..........
07 Fischerei,Flschzucht .....

l,,lassgwErsorg. ,

2

2

2

15

2

I
11

11

7

?

I

77

2

1

13

l3
2

17

2

1

13

13

2

11

3

2

+54.5

-33.3
-50.0
+85.7

+85.7

+100. 0

2 Verarb.Gel{€rbe20 Chen. Industris usH,Mineralölvsrarb. ........
daruntar:200 Chemlschs Industrie .....2l H. v. Kunststoff-

u. Gurnincren
darunter!210 il.v.KunststoffnarBn ..22 6El{.u.Verarb.v.StElnsn I

___ Erden,Felnksraiik,Glas
221 - 223 Gex.u.Verarb.v.Stöinen

u. Erdsn(oh. Schlslfn. )224 - 226 Felnksramik,H.v.
Schleifnitteln ......

11872

1

1

116

1

!7
1

1

97

I
1

3

3

2

1

1

5

28

6

14

1

4

1

15

7

2

3

3

30

72

1

77

+20.5

-33.3
-33.3
-50.0

-100.0

+150.0

-33.3

-47.2

u.

2

2

1

1

2

2

I
1

14

33

10

72

3

77

7

5

3

2

20

3

7

n7n
24

H. u. Verarb. v. Glas

240 - 24L Stahl-u,Leichtn€tallbau .

242 tlaschlnenbau
,Mv-ush ....

243,249 5 H,v

244 - 2ß,
249 t2ß-2ß

25

250,259 I

13

5

b

7

27

5

7

3

b

74

34

10

13

3

8

+180.0

+25.9

+66.7

-14.3
+200.0

+ 100. 0

-100.0
+13. 3

2

4

I

13

7

77

7

5

3

2

252 - 2642694-
259 7

256
257 - 258

26

optik
3

2

1

L4

1

4

1

I

2

1

I
6

2

2

2

H. v. UhrEn

250

261
zBq

265

258

269

H. v. EBI'H.l6ren
H. v. !ftJs iklnstrum. , Spisl-naren,F[Jllhrltsrn use{ ..Holz-, Papier-
u. DruckgEHerbe

|lolzb€arbeituns .........
HolzvErarbgituno ........
Zs] lstoff-. HolzSchl iff-.
_Pepisr-u. Pappeerzeugung
PAprer-
u.PappEvsrarbEituno ....

Druckersl.
Vsrvl€lfältiouno .......

Rep. v. GebrauchsoUtern
a.Holz u.ä. ..;.........

20

3

6

1

10

3-33

-506

x

0

10

-8-

Eröffnete
Ver-gleichs-

verf6hren

I

I

1

I

l.l€tallerzsugum u.
-bsarbeituno ;. .. . .. .. .

Stahl-, I'taschln€n-u. Fahr-
zeugbau,H.v.Adv-Elnr. .



2 lnrolvcnrvcrlahrcn nach Ulfl rtrchrltrwclgcn
Fruhor6 Bundüerbl.t

Januar 1002

llurrEr
der

xz 1s79

t{irtschaf tsgl lederung
( Kurzbezelchnung )

etülfn€ts
Vsrfahrsn

BEantragte Konkursverf ahrsn

I nangels I I| äasse I ldarunter:I abgolehntel zusarnen I Anschluß-I Konkur-l I konkursgI anträge I I

| ,*rr""* II ver- |I gtErcns- |

I 
v€rfahrsn 

I

insgEsamt

Insolvenzen

I o"n.o.n,

| ,o"t"n"

2u-( + )bzn.
Abnahm(-)
gsgsn0b€r

dem
VorJ rhr

Anzahl T

2l

270 - 272

275

276
28/ß

LEder-, TExtil-u.
EsklsidungsgEHerbe ......

darunter:
LEderggHErbe

TextllgeHerbe

.usx)

105

78

a
5

4

20

7

o

27

150

54

10

5

3

I
l1
t?
I

sts

.6
18

24

l3
3{

!ß
20

20

13

l0
3

23

2

4

16

b

118

105

64

6
o

22

8

l1
4o

206

86

t2
8

6

15

19

6
2

118

I
23

27

15

44

1ß

ß
6
IB

la
4

137

105

a2

2l
I

t2
3

o

31

161

74

l3
3

l5
6

r5

22

4

83

6

22

18

I
28

37

lrl

13,

ß
I
u

+16.2

+78.6

+92.3

-21.7
+75.0

-71.4

L2

I
4

7

2

40

27

22

1

5

2

1

2

13

56

32

3

3

7

l1 I
I
1

5

7

23

2

4

16

5

1115

105

611

6

I
22

8

l1
,40

206

86

t2
8

6

t5
19

28

2

118

st

23

27

t5
44

rlll

%

ß
l8
t4

4

+187.5

+100. 0

+300.0

+166.7

-1,11.3

I

_BskleidungsgsH€rbetrnanrungsggy€ro9,
T6bakvEiribsltung

I
4

308

3

30

300300{-
300 5

300 7

302
305

42

- 43?,

Baugeneräe

Bauhauptgevisrbe ..........
Hoch-u. TlEfbau
darunter:

Hochbau

Ti€fbau

0ipsersi,
ZlilnerEi,Dachdsckersl,..

Ausbaugsxerbe

Handel

Handslsvernittlung

Ubr.Elnzelhandel ........

EinzB'l.h!nd€l
Eh. m. l,lahrunosmltteln.
GetränkEn,Tabafr<cren ...

Eh. n. Textillsn, Beklsl-
dung, Schuhen, Ledsrv{aren

Eh.n. Elnr. gegenstärden,
ElsktrotEchn. Enzeuon. usr{

Eh. m. Fahrzeug€n, Fahäer,rg-
tEllen u.-rglfen .......

+5.8

-0.9
-22.0
-7L.4
+12.5

+83.3

+186.7

+22.2

+29.0

+28.0

+16.2

-7.7
+166.7

+0.0
+150.0

+ß,7
+18.2

-50.0
+42.2

+50.0

+11.5

+50.0

+66.7

+57. I

31

4

40/41 Gmßhrndel
{101 - 408 Gh.m.Rohstoffen,Halh{.,

Altm!terirl, Rsststof f en1111 6h.m.llahrungsnltteln,
Getränken,Tabrknlrsn ...412 Gh.m.TextiliBn,Eeklel-
dung, Schuhen, Lgder.xaren413 Gh.n;lbtallxaren,Einrlch-
tungsgegenstfugn ......416 Gh.n;Fahrzeugon,
l,laschlnen, techn. Bedarf .

4t4,
418 - 1119 Ubr.Großhandel

q3
rß1

432

rß3

438

{EE .

1kt9

,ß4

I
n
3
E

3

2

l0

10

5

5

5

{
I

5

5l

5t2
5b

551
s55

verkehrrNlchrlchtBn-
Uonnittlung .......

Verk3hr, tlachrichten-
Ub€mlttlg. (oh. Spcd

darunterr

ttlüng

b
Sp.dltlon, Lqarsl . . . . . . .
Relsever.nstaltung u.
-vonnlttlung

-9-



2 lnrolvcnzvcrlahron nach Wlrt$hrftrzvyolgon
Fruh.ro Bund6gcül.t

Januar 1992

Nuilnsr
der

r.lz 1979

BeantragtE KonkursvErf ahrsn L"or*"* II ver- |I slelchs- |

I 
vrrfahren 

I

Insolvenzen

I,,lirtschaf tsg I lEdErung
( Kurzbezsichnung )

eröffnets
Verfahren

I m.ansels I II l.lasse I ldarunter:I abgslshntel zusanmsn I Anschluß-
I Konkurs-l I konkurse
I anträge I I

I o*"n"nt
lnsgesamt I

J vorjahr

Anzahl

b

60

61
55

77
73

2

24

25

26

27

3

30

31

4
7

KrEditinstitute,
VErsicherungsger{erbe ....

Kredltinstitute ..........
VErsicherungsgensrbg .....
m. d. KrEdit-u. VErs. oexerbe
verb.Tätigkeiten 1.......

565

5

150

44

7

3

5

2

50

1

1

6{
5

4

1

2

6

214
(Nt

11

4

7

2

83

5

62

5

17

15

743

324

7077

6

;
214

1Nt

11

.4
7

2

83

5

62

5

17

15

7ß

327

1075

5

1&!

33

11

ö

11

3

s7

5

68

4

3l
14

631

387

1018

+20.0

+20.0

+16.9

+48.5

-33.3
-36.4
-33.3
+45.6

7

76
7A

6astgev{erbs
l{äsch. , Körp€rpflg. u. a,psrsönl.DlEnst16istg. ...
daruntgr:

FrlseurgEr{erbe
GebäudEreinlg.,AbfalI-
beseitig. u. a. hlEien. Einr.

darunter:
VErnüoensverfleltuno

(oh. 6eteillgungsgäs. ) ..
tibr. D1€nst lsistg, v.
Unternehmen u. Fr. BBrufen

darunter!
l,,lohnungsuntErnehmgn .....
Grundst. -u. bbhnunos-
VEilaltung u.ä. I.....,,

Betell igungs-
gEseI lschaften

alIE tlirtschaftsbgrEichE .

Ubr.Gemsinschuldner ......

Insgesamt ,..

HandHerk lnsggsamt ..... ..
Vsrarb. Gehsrbe
dsruntEr:
Stahl-, t4aschinen-u. Fahr-
zeugbau,H.v.Adv-Einr. ..

Elektrotechnik, Feinnecha-
nik,H.v.EBfFHarsn uslr ..

HoIz-, PaplEr-u.
Druckger{erbe

LEdsr-, Textil-u.
_Bekleidungsgey{erbe .....
ErnanrungsgeHErb€,
TabakveraibEitung ......

DienstlEistg.
u. Fr. Berufen

v. Untsrnghnen

Bauhauptgenerbs .......,.
Ausb6uge,{erbs

HandEl .
Disnstleistg. v. UntErnshmsn

u. Fr. BErufön

Ubr.l.'lirtschaf tsberslchs . .

735 I
7A

789 3
72,75,

7? r79

794 7
794 5
797

33

4

20

2

7

1

219

47

266

1

42

3

10

8

530

247

811

I

1

2'

-8.8
r25.0

-ß.2
+7.1

+18.5

-l tr E

+5.6

o-7

0-7 97

%

24

7

3 7

2

2

4

39

2A

11

10

t2
1

55

10

4

2

2

1

26

20

6

10

8

1

79

77

79

t7

7

2

2

4

3S

2A

11

10

72

1

-18.6
-34.6

+133.3

€8.7
-71,4
+33.3

-100.0
-13. 3

-15.2
-8.3

+66.7

-36.8

2A/29
3

13

3

6

7

3

5

115

33

t2
5

19

I

I
5

4

0, l r5,6

_10_

I zu-(+ )bzx.
I Abnahne( - )
I gegenuber
I dcmI vorlanr

| -;--

dtruntet: Handwcrk



3 Inrohrcnancrlahran nrc]r llndom

Januar 199i1

Land

Beantragte Konkursverf ahren

I mangels II Mess6 I

Erüffn€ts I abselenntel
Verfehrsn I Könkurs- |I anträge I

zusammn
daruntsr:
AßchIUß.
konkursE

Eröffnete
VEr-glslchs-

vsrfahren

Insolvenzcn

insgesamt
dagegen:

VorJahr

Zu-( + )bzx.
Abnatum(-)
gegonübsr

den
VorJ 6hr

AnzahI

schlEsr{lg-ltclstcin ....
Ha$urg

NlodEr€achssn

Brgnen ..
I{ordrhein-1.{€stf rlen . .

He3s€n .. .. . . . :. .

Rholnland-Pfalz . . . . . .

Bdsn-t{irtter6srg ......
Be)ßrn .

Sa!rlancl

Berlin (Hest).

Fruheres Bundesg6biet

SchlesHig-ltclsteln ....
HriÜurg
Nled€rsachsen

Bran€n ....
l{otdrhein-H€stfalen ..,
Hgssen ..
Rhalnland-Pfalz . . . . . .

Badsn-1.{UrttemberS .,....
Ba)ßrn ...
SrrrIand
BcrIin (a{sst ). . .

Fruheres BundesgEblet

I
11

34

30

22

81

I
2§

89

115

130

t20
30

20

811

89

27

14

38

36

7

7

266

lnrgcramt

3§t

*l
1ls

I
325

110

59

168

156

3l
27

t077

äo

33

115

8

325

110

59

767

155

3?

27

1075

24

27

54

8

207

68

32

77

s4

14

26

63r

29

2r
70

5

250

7S

45

79

119

29

22

7ß

37

47

1011

10

293

725

44

156

1:t8

16

38

1018

+5.4

-2St.8
+10.8

-20.0
+10.9

-72.0
+311. I
+0.6

+12.3

+131.3

-28.9

1

I

27

L2

4L

5

176

60

35

1Nl

89

ß
L7

530

29

2t
?0

5

250

79

45

80

119

29

22

7ß

+5.6

+18.5

.+20,8
-22.2
+29.6

-37.5
+20.8

+16.2

+,00.5

+2.6
+26.6

+107.1

-15.4

2

I
I
n

74

1S

10

31

30

4

5

1

2te

-11 -

ß

atarunüG Untamahnf,!



I lnrolYuzvcrlahrur nlch Rchtrform.n, xt r dcr Untamchmon und Fordcrungtgrögcnklalan
llcur lundcrländcr

Januar lg92

nach der GEsamtvollstrEckurqEordnung beantragte Vgrfohrgn
InsolvenzenRechtsfonn

Alter der Untsrnshnen

Größenklass€ dsr FordsnJng
von ... bls unter ... Dt't'

vor
Eröffnung

unterbroch€ne
Verfahren

dagegen: VorJahrnangels Masse
abgslehnte
Verfrhren

eröffnete
Verfahr€n lnsgssflrt insgesant 2ü- (+l tul

Ab-- (-) nahms

Anzahl

UntsrnshrEn urd Fmie BErufs ..

Nlcht singetrag3ns UntsrnetuEn .....
Elrqstrrgene Elnzaluntsrnshnn .....
olfsne Hlrdsls-u.Komn€nclltggs. .....
d$untEr: ffih & Co.tG

Gssallschaft€n m.b.H.

daruntgr: oribfl ln Aufbau ..
Aktlengssellschaftcn, olnschl. KGIA

dlrunter! Aß 1m Aufbäu

Elngstragsne oenossenschaften ......danrnter:lsrü{lrtschcftl. Produktionsgen. ..
Produktlonsgon. dss Hlndierks .....
ArbB ltsr{&hnungsbau-€€n.

Sonstlge Untarnohil€n

Bls unter I Jahre rlt
darunter: nrch 30.6.llttto g€gr{ndet

I Jrhre und ält.r

Ubrlge Gomtnschuldner zusaüEn ....
ilrturllch. Perronsn

daruntorr Gßsllschafter
l,lrchläsBe

darunterr Ehsiallgs UntornBhmn ...
Soßtlg€ Gemelnschuldner . , . . . . . . . . .

Insgesät

Untcrnchmcn und Frcie Bcrufc

t2

nadr nßhtftortr}.t
5

I

1

511t2

1

3526

25

15

1l

7

+116. 0

x

x

x

x

+ 133.3

-115.5

+11. I
-1{.3

+100,0

) 300.0

> 300.0

-17.8

3

o

3,

6

10

6

2

1

1 I

I29

t7
13

11

7

I

110

24

14

I
I

4

t7

Übrigc Gcmcinrchuldncr

x

lnrg..rmt

x

x

+120.0

untsr 10 000

10 000 - 100 000

r0o ooo - 5oo 0oo

500000 - lt{11I.
I rlll. - 10 r1ll.

10 Hlll. urid rEhr .....

13

nrcf Oüal*lro..o dar .r|ttilalabtt; Forda?uig.n

2555

2

u

5

20

4

4

10

5

l9
4

2

3

6

1

7

1B'

+100.0

) 300.0

+220.0

+100.0

+100.0

-ä.0

5

3

10

5

-12-

I

I



I lnrolvcnzvcilrhran nrch Wtitrcltdtrrruclgln

Januar 1902

nach der o3saitvollstrsckungsordnung b€entrlgte Verf ahran

lllrmor
dar

!,e 1979

Hlrtschaf tsgl lederung
( KurzbszslchnurE )

Insolvenzsn
vor

Eröffnung
untarbrochena

verfahmn I raangcrr il""se II abg€l3hnte II Verflhren I

dageg3n: VorJ.hretülfnste
Ver!ahren lnsgesait 1ßgßait I ar- (+) ozr.I Ab- (-) namrl.Anzahl

0

01

0l{
0!t

031

05

0,

Land-u. For§tHirtschaft,

Landxlrtschaft
darunter:
Allgsn. GartEnbau

64,€rbl. Gärtn€re1

Energis-u
BErgbau

Tierhaltung
derunt€r:
Gensrbl.Gärtnerel .......

FoBtrrlrtschaft .. ... .....
Fischsrsi, Fkchzucht . . . . .

7

7

6

b

1

6

6

I

-t{.3
-1{.3

x

:

+1l5.5

-100.0

-100.0
-100.0

u.

I l{assErvErsor!. ,

2 Verarö.osxerbo20 Chen. Industris usl{,

200
2t

Mln€ralölv€rarb. ........
daruntsr:
Chernische Industris .....

2LO
22

cl6runt€r:
H.v.Kurctstoffxarsn .....

6o{. u.Vsrarb.v. Stsin€n u.
Erden, Fginksramik,6las . .
Gen. u. V€rarb.v. Stelnen
u.Erdsn(oh. Schlslfn. ) ..

Fslnksraiik,H. v.
Schl€lfnlttsln

H.u.V€rarb.v.6las .......

2t-2ß
24-2ß
227ß
24

zewbäurH.v
2N - 241 Stahl-u.Lelchtmetallbau .

16

I
I
3

3

I

I

2

I
t

111

I
1

2

2

I

I

11

I
I

u.

x

x

I

x

x

x
x

2

I
I

2tü2
243,2tß S

244 - 2ß,
2t§ I2ß-2ß

2E

250,259 I

H.v
Gerätsn u.

t

-ß4
4
7

Straßenfahrzeugbau,
Rep.v.Kfz usl{ ..........

Fahrzeugbau
(oh. Staaßenrahrzeuobau)

Elektrotechnik, FeinnächE-
nik,H.v.EBlH{ansn usl{ ..

El€ktrotechnik, Rep. v.
Haush8ltsger€ten .......

Feinnechanik,optik,
H.v.uhren usv{ ..........ß2

25S
259

256ß7-%8
2E

H.v.EBIlH{arEn
H.v.MusikinstnJm., Splel-
Haren,Fi.illhrltern usr. ..

tlolz-rPapisr-
u. Druckgg/€rbs
tblzbsarbsitung
tlolzverarbeitund ........
Zsl lstof f -. HolzScht if f-,
Papi€r-u. Pappssrzeugum

Papler-
u. Pappeverarüeitum . . . .

Dnrcksrel,
V€rvlslfältigurq .......

Rep. v. Gebrauchsg0tefn
e.Holz u.ä. ............

60
ßtß4
255

2S
269

I

I
I

I

1
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5 lnrolycnacrlahrcn nlch Vlrlrtrdrdtrzuyclgan
Nerc lundoländcr

Januar lC02

nach der Gesrntvollstreckungsordnung bsantrrgte VErfahr€n

Nt.rrngr
d3r

r{z 1979

Hlrtschaf tsg I lsdsnJng
( turzbczelchnung )

Insolvonzen
vor

Eröffnung
unterbmchBne | *nn.r, ,o". II obgelehnts II VEafahrsn I

dogsgEn! VorJahr
Vsrfahr€n

eröffnete
Vsrfahren lnsgssant lnsgesant Zu- (+) bzr{.

Ab- (-) nahm

Anz6hl

27

270 - 272

27E

Ledsrg*rbe ............
Tsxtllgo€rte

LsdBr-, TsxtlI-u.
Bekleldungsgmrbeclrnnter:

_Bsklsldungsger{€rbeEtntnrung§g3lerbg,
Tabaiverarbeltung

2

2

5

x

x

x

x

x

3

2

I
4

3

2

-100.0
+200.0

+25.0

) 300.0

+60.0

x

x

+100.0

) 300.0

x

x

-100.0
x

274wn

3

30

3

5

6

5

3

2

I

16

7

300300{-
300 5

300 7 Tlefbau
302
305

308

3t

6

Baugmrüe
Bluhauptgsßrö.
tbch-u. Tiefblu
danJIrtcr:
tbchbcu

olFer€i,
Zirmr€lrDachdeckerei .. .

Ar.§bluger3rbe

5

4

2

2

I

ll
5

I

4 HandeI

42 Hand.Isvernlttlung .

1ß5 - {i17,lßI9 übr.Elnzelhandel

113 ElrEelhandellBl Eh.n.t{afirüngsnittaln,
Geträrten. Tabaky{aran . . .t§til Eh.m.Textiilon.E.klsl-
dum, Schuhen. Lode trrrren

1EB - {13{ Eh.nr.Einr.gegirEtä{rden,
Elsktrotschn. Er:zsuon. usr1m Eh.il.Fahrzewen,Fahäeuo-tsllon u.-relfen .......

2

2

5

2

I

I

I
4

2

3

3

3

x

x

x

2

2

2

2

2

4O/4L Großhmdsl
401 - 1108 Gh.n.Rohstoffen,Halt {.,AltInrtsrirl, Rsststof f en1l1l 0h.n.l{ahrung8nltteln,

Getrünken, Trbakxareä . . .412 6h.n.Tsxtlllan,8ekt.1-
dung, §66u6en. Ledsra{aren1ll3 G[r. n. trbtal lnai.n, Elnrlch-
tungsgaoenständsn ......{15 Gh.n.Flhrzougsn,
ibchlmn, techn. Bedrrf .4t4.

efÖ - {19 Ubr.Großhlndel

I

3

6

1

4

2

I

2

3

5

51

512

56

551
555

V3ttehr, t{achrlchtsn-
Uenrittlum

Vertohr,Nachrlcht€n-
Ubnnlttlg. ( oh. Spcd. r.sx )danmterr
Strrrenvertohr,
Plrtplätze u.täL§er ...

spsdltlon, Lroer€1,
.Vortehrsverl'lttluE .....dtruntSrr
Spadltlon,Laqeml .......
Rolsovsrrnstaltum u.-vemlttlum ... ;.......

3
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I lnrolvmyerlahrur nedt tlUlrtrtüaltswtlg.n
l{cuc lundcltntbr

Janurr te92

nach dsr G€santvollstreckungsordnung bsantragt€ Verfahren

l,lfiier
der

t,lz 1979

Hlrtschaf tsgl lederung
( Kurzb€zelchnung )

Irlsolv€nzen
vor

Eröffnung
untaräroch3n3

Varfahren
I r"*.r. m""r" II aSoctonnte II verfrhren I

dagsgen: Vorjahr
oröffnste
VsrfEhren lrcgssant lnsgasailt Zu- (+) En.

Ab-- (-) nallln

Anzrhl I

1
6

60

61
66

7

77
73

7G
74

76
7A

K!sditirctltuts,
VersicherungsgeHerte ....

Kmdltlnstituta ..........
v€rsichsrungsg€Herbs . . . . .
m.d. Kredlt-u. Vetll. gsH€rbe
vsrb.Tätigkeitsn ........

Dlenstlelstg. v. Untsrnehnn
u. Fr. BrrufEn

1

2

a

I

7

3

I
I
I

x

x

+75.0

x

-100.0
-r00.0

x

u.a

slls Hlrtschaftsbsrsicha .

Ubr.Gsneinschuldner ......
Insg3sait ...

7 Hardr,Erk insggsant

Frlseurg€mrbc
Gebäudersinig.,Abfall-
bsseitig. u. ä. hl8len. Elnr.

V€rlsgsgsr{srbe
Dlonstlsistumen f.
lJnternetlrlen

danmt€r:
Vsnrügensvgn{altung(oh.BcteiltgurEsges. ) ..

tlbr.0ienstleisto. v.
untcrnehnsn u. Fr. Berufen

daruntEr:.
hbhnungsuntsrneltmn .....
Grundst. -u. l.bhnungp-
Vs!fiElturE u.ä. ........

Bst31l igungE-
g€3ellachaf tsn

1

drruntar: Hanatrflc?k

I

5

1

1

I
1

1

4

789 3

72,75,
77,79

79{ 1
79{ 5

797

2

I

1

I

25

x

0-7 L2

6

54

55

4i2

42

3

2

4

2

1

3

2

+116.0

x

+120.0

x

x

-100.0

x

I

l3

+itil.3

ß/29

0-
2

24

ß
6
27

3

30

31

4
7

vErarb. GEhßrbe
daruntsr:

Stahl-,Maschinsn-u. Fahr-
zeuobau.H.v.Adv-Elnr. ..

E leklrotilchnik' Filrrnecha-
nik,H.v.EBlH{aren usr ..

Holz-, Papier-u.
oruckgeHsrb€

Leder-, T€xtil-u.
Beklsidungsgs,{3rbs .....

Ernährungsgo*rb3,
TabakvErarbsituno ......

I

t

1

1

I

I

1

IBaugeHerbs

Bauhauptger{grbs .........
AusbaugeH€rbe

Hrndsl ......
v.Unt€rnahrrnDlenstleist0.'

u. Fr. Esruf€n

0r1,sr6 Ubr.l.tlrtschaftsberelchs ..

1
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I lnrolyuurrlehrm nrch l{rdrn
ilqrc lundoltnrbr

Januor tDt2

nach dsr Gssaitvollstrcckung§ottnung bsantragte V€rfahren

Land
Insolvenzenvor

Eröffnung
untgrbrochene

Verfohren
L.*"r, ,,o"" II afuelehnte II Verfahrsn I

dagegen: VorJrhrertffnet.
Verfahrsn insgcaöit lnsgssä[t Zu- (+) bzH./rtl- (-) nalne

AnzEhl t

Brandonbu$
l{cck lBnbur!-Vorpoinern
Sacrcon ...
Sacrcsn-Anhrlt ................
ThUrlngen

Bsrlin (tbt) ....,.
l{eu. Eurdesländer .

Brandenhtrg

l1sck lBnburg-Vorpofinern

Sachs3n .

Sächssn-Anhllt ....
ThUrlngen

Bsrlin ((bt)

tl3ue Bundeslärdor ..........

Brandenhtrg .,.....
tleck I enhJr!-Vorpoirne rn
Sachsen

S€chssn-Anhrlt .......
Thuririgsn

83rlln (tbt)

Itleus Bundesländsr .........

2

2

1

7

Untcrnchmcn

lnrgcamt

5

4

I
2

4

2

E

5

E

I
2

4

2

23

1t

2

14t

10

2

3

42

4

1l

55

+120.0

+100.0

> 300.0

+125.0

+50.0

+116.0

+120.0

+1t2.5

) 300.0

+125.0

+50.0

+120. 0

16

11

I
3

54t2

Übrigc Gcmcinrchuldncr

x

x

2

3

1

7

13

2

11

l4
l0
2

3

42

1t
4

t7
11

I
3
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Einzelvertlffentlichungen zur Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1 987

Heft 1: Einftlhrung in die methodischen und systemati'
schen Grundlagen der nichtlandwirtschaftlichen
Arbeitsstättenzählu ng

Neben einer ausführlichen Darstellung der methodischen,
oroanisatorischen und svstematischen Grundlagen der
Ar6eitsstättenzählung enth'ält dieser Methodenband sämt-
liche Erhebungspapieie, das vollständige Tabellenplogramm,
die zugrunde-lidgdnde Systematik der Wirtschaftszweige
sowie einen Verg-leichsschiüssel für die Arbsitsstättenzählun-
gen von 1970 und 1987.

Heft 2: Arbeitsstätten und Beschäftigte
lnformationen über die Zahl der Arbeitsstätten und der
Beschäftiqten insqesamt sowie differenziert nach Niederlas-
sunosartei (einzig=e Niederlassung, Zweigniederlassung oder
Hauätniedeilassu-ng) liefert diesei Bericht (Bundes- und Län-
derergebnisse).

Heft 3: Arbeitsstätten und Beschäftigte
nach Beschäftigtengrößenklassen

Diese Veröffentlichung gliedert die Zahl der Arbeitsstätten
und der Beschäftigten-näch 1 0 Beschäftigtengrößenklassen
auf (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 4: Boschäftigt€ in Arbca$stätton
nach Stellung idr Betrleb

Anoaben über die Beschäftiqten in den Arbeitsstättsn, geglie-
deä nach tätisen lnhabern,-mithelfenden Familienangehöri-
oen. Beamten' und Anqestelltsn, Facharbeitern, sonstigen
Arbäitern, Auszubildendän, Teilzeitbeschäftigten und auslän-
dischen Arbeitnehmern, sind diesem Heft zu entnehmen (Bun-
des- und Länderergebnisse).

Heft 11: Arbeitsstätten, Unternehmen und
BercMftigrte 1987, 1970, 1961, 1950

Angaben über Arbeitsstätten und Unternehmen aus der
Arblitsstätt€nzählung 1987 werden in dieser Publikation den
Ergebnissen frühereiählungen gegenübergestellt. lm Vor-
deisrund steht daboa ein Vergleich der Daten von 1970 und
1987. Daneben wird aber u.a. äuch die Zahl der Arbeitsstätten
und der darin Beschäftigten in den Jahren 1950,1961,1970
und 1987 ausgewiesen (Bundesergebnisse).

Heft 12: l(oruertration und Eeschäftigte der Unternehmen
Konzentrationsraten für Unternehmen, gemess€n an den
Beschäftigten, sowie kumulierte Anteile der Beschäftigte.n in
den Unteinehmen eines Wirtschaftszweiges enthält diese
Veröffentlichung (Bundesergebnisse).

Heft 13: Unternehmen, ihre Nicderlassungen und deren
Beschäftigung nach den Wirtgchaftsavcigen der
Unternehmen und Niedcrlassungen

Dieses Heft bietet lnformationen über die sektorale Verflech-
tunq der Unternehmen mit ihren Niederlassungen. Es gibt Ant-
wori auf die Frage, zu wslchen Wirtschaftszweigen die Nieder-
lassungen der Ünternehmen eines bestimmt€n Wirtschafts-
zweige-s gehören (Bundesergebnisse).

Heft 14: Unternohmen, ihre Niederlassungen
und dercn Beschäftigung nach, Untelnehmens'
und Niederlassungssitz

Die reoionale Verflechtung zwischen Unternehmen und ihren
Niederjassungen steht im-M ittelpu nkt dieser Publi kation. Sie
gibt Auskunft-darüber, wo die Niäderlassungen der Unterneh-
iren einer Region angesiedelt sind (Kreisergebnisse)'

Heft 15: Arbeitsstätten sowie deren Beschäftlgung nach
dem Sitz der ArbeitsrÜtten und den
Wirtschaftezweigen ihrer zugchörigen
Unternehmen

Für die Arbeitsstäüen einer Region werden die Wirtschafts-
zweige der zugehörigen Unternähmen in diesem Band nach-
gewiesen (Kreisergebnisse).

Hcft t6: Niederlassungen der Unternehman und deren
Beschäftigung nach Wirtschaftczveigen der
Niedcrlassungen und Unternehmen

Ein Bild von der sektoralen Verflechtung zwischen den Nieder-
lassunqen und ihren zugehörigen Unternehmen vermittelt
diese -Veröffentlichung. - Für äie Niederlassungen .eines
bestimmten Wirtschartszweiges werden die Wirtschafts-
zweige des Unternehmens hachgewiesen (Bundesergeb-
nisse).

Sonderhcft 1 : Handrfierksuntomchmen, Beschäftlgße, löhne
und Gehälter sowie Rechtsformen

Strukturdaten über das Handwerk, insbesondere über Rechts-
formen, Beschäftigte sowie Löhne und Gehälterwerden in die-
säm Sdndertreft a-ufgezeigt. Die Darstellung.erfolgt [ür B.uLd
ünd Uinder nach Wi-rtschäftszweigen und teilweise Beschäf-
tigtengrößenklassen.

SonderMt 2: Arbeitsstätton nach ErÜffnunggiahton, Neu'
erll{fnung und Standorhrerlagerung

Anoaben über die Zahl der Arbeitsstätten und Beschäftigten,
oääiedert nach Eröffnunqsiahren (vor 1960, 1960 - 1969,
TsTo - 1980, 1981, 1982, 1983, 1983,1985.1986, 1987)
sät ie - für nach 1980 eröffnete Arbeitsstätten - nach dem
AntäS Oer Eröffnung (Neueröffnung oder Standortverlagerung
innerträtO der Gemäinde bzw. aui einer anderen Gemeinde)
JinO Cegenstand dieses Sonderheftes (Bundesergebnisse
nach Wirtschaftsklassen untergliedert).

Sondervcröffentl ichung :

Kartographischo Da Etollun g ausgernrählter Ecl«zahlen f 0r
kreisfrele Städte und Landkreise
Dcn Schwerpunkt dieser Sonderveröffentlichung..,.bilden
i ä farbioe Ka'rten. die in tiefer Gliederung die Beschäftigten-
stiuktur-und die Verdienstsituation in den einzeln€n W'rt-
schaftssektQren veranschaulichen. Tabellarische Uborsichten
ünO ertauterungen vewollständigen die Darstellung'

Heft 5: Arbeitsstätten und Bcschäftigung
Einen Überblick über die ähl der Arbeitnehmer und die Löhne
ündGehälter (insgesamt und ie Arbeitnehmer)in den Arbeits-
siätten bietet' die'se Publikatibn (Bundes- und Länderergeb-
nisse; das Bundesergebnis ist nach 9 Beschäftigtengrößen-
klassen untergliedert).

Heft 6: ArbeitsstÜtten und Boschäftlgung nach Kreisen
Kreisdaten über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und
Gehäker (insgesamt und !e Arbeitnehmer) in den Arbeitsstät-
ten werden in diesem Heft nachgewiesen'

Hcft 7: Arbeitsstätten nach Eröffnungsiahren
Die Zahl der Arbeitsstätten und der Beschäftigten, gegliedert
nach dem Eröffnungsiahr der Arbeitsstätte (vor 197O, von
1970 bis 1984, 1985; iSAe, tg8z). stehen im Mitt€lpunkt der
Veröffentlichung (Bundes- und Länderergebnisse).

Hcft 8: Unternehmen und Beschäftigte
nach Rechtsformen

Anoaben über die Zahl der Unternehmen und der Beschäftig-
tän- insgesamt sowie differenziert nach 9 verschiedenen
Richtsförmen werden in diesem Band dargestellt. (Bundes-
unO tändererqebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1

Beschäft igten§rößenklassen untergliedert).

Heft 9: Beschäftigte in Unternehmen
nach Stellung im Betrieb

Dieses Heft bringt Daten zur Struktur der Beschäftigten in den
Unternehmen: Zahl der tätigen lnhaber, dor mithelfenden
Famitienangehörigen und dE1 Arbeitnehmer (Bundes- und
Länderergebnisse).

Hcft 1O: Unternehmen und Beschäftigung
Die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und Gehälter (insge-
iami una ie Arbeitnehmer) in dsn. Unternehmen veröffentlicht
ääs §iatis:tische Bundesamt in diesem Bericht (Bundes- und
UnOüäisäunisse; das Bundcsergebnis ist nach 11 Beschäf-
tigtengrö-ßenklassen untergliedert).

o-i"""-r"ron"ntlichungen können über den Buchhandel oder über die verlagsauslieferung Hermann Leins, Postfach 1 1 52,
7408 Kusterdingen bezogen werden.



Unternehmen
Fachserie 2=

Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostonstruktur der Unternehmen üermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seiner Zusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Los19n .d_e1 Jahresbilanz §achanlagen, Bestände, Forderun-gen und
Verbindlichkeiten)_sowie der Materiäl-und War€n€i nsatz. Als -Bezugs-
grundlage für dig Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnäh-
men herangezogen. Die 9ruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs: blz1v.. Einnahmengiößenklassen; bei einigei Erhe-
bungsbereichen (2.8. Handwerkt auCh nach Beschäftigtong16ßenklas-
sen.

Reihe 1.1: Kostonstruktur im Handwerk

und Arbeitsstätten
2.22 Zahl und Nominalkapita! der lGpitalgesellschaften
gerichtet wird jäh rl ich für sämtliche Aktiengeseltschaften (einschl.
Kommanditgesallschaften auf Aktien) und iür Gesellschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl der Gesellschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zu.gänge-und Abgänge, getiennt nach Arten, in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zuaärzlich wird alle drei Jahre (erstm;ls für
!983) der Jahresendbestand, getrennt für beide Rechtsförmen, in der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkaoitals und Wirt-
schaftszweigen nachgewiesen. Die Angaben siid den Bekannt-
machungen im Bundesanzeiger überdie Ehtragungen in das Handels-
register entnommen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunterneh-
men
Die Eilanzstatistik der öffentlichen.Versorgungs-, Entsorgungs- und
Verkeh rsunternehmen erstrcckt sich auf di-e Fi-na nzen deÄtaätlich en
und kommunalen Einrichtungen und wirtschsftlichen Unternehmen,
die als Eigenb€trieb€ oder in rechtlich selbständiger Form geführi
werden. Die jährliche Veröffentlichung gruppie-rt die Jaliresab-
schlüss6 nach Betriebsarten und gliedert diä Däien nach den posten
der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen
für .das Berichtsjahr sind die ieweiligen Vergleich-szahlen für dis
Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten
4. 1 : lnsotvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird monatlich
berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe das Halbjahresergebnis
und die Dezemberveröffentlichung dasJahresergebnis. Die-lnsol-
venzverfahren werden nach ff,ech.tsform, Altor und-Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nact
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angabeä über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebrach-i.

4.2 : Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren
Die j-ährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsvärfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter uid Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowia nach Bundesländern u. a. einen überblicLüber Forderungen. Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungi-
quoten.

Ei nzelveröffentl ich u ngen
Die Ergebnisse derArbeitsstättenzählung vom 25. Mai l9g7 werden in
mehreren thematisch gegliederten Hefien veröffentlicht. Eine Liste
der vorgesehenen bzw. bereits erschienen€n Hefte ist auf derVorseiti
aufgeführt.

ßeihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandet und im Ver-lagsgewerbe .

Rcihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn-- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
!ung
Reihe 1 .5.2 : Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt {Gliterbeförderungl und der See- und Kllstenschiff-
fahrt

Reihe 1.6.t : . Kostenstruktur
Tierärzten

bei Araen, Zahnäräen,

Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprllfern, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren
Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Unternehmen der Wirt-
schafts- und Unternehmsnsboratung sowie der Heilprat<ti-
kerpraxen
Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Vorarbeitenden Gewerbe sowie im Bausewärbe und bäi
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung -werden in Fach_
serie 4: -Produzierendes Gewerbe" veröffentliäht.-

Reihe 2: Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlüsse von lGpitalgesellschaften
Die B€richterstattung erstrackt sich auf die Jahresabschlüsse (Bilan-
zen, Gewinn- und Verlustrechnungen und Anhang! von Kapitalge_
sellschaften. Die Angaben in den-Jahresabschlüss"en werdän vömStatistischen Bundesamt anhand der fflichtveröffentlichungin
im Bundesanzeiger söwie von Geschäftsberichten der Unternehäen
ausgew€rt6t_ u-nd lährlich veröffentticht. ln einEr Gliederungnach Wirtschaftszweigen werden die.posten der Jahresabschlüssä
n€chgewiesan, Den Zahten für. das Berichtslahr sind die jeweifijän
Vergleichszahlen für das Vorjahr gegenüber!estellt.
Ein Vorbericht enthält für Kapitalgesellschaften des produzierenden
9ewerbas vollständige Angäben-aus den Jahresibschlüssen derUnternehmon in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen.

Systematiken
Systamatik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe lg7g.
Alphabetisches Verzeichnis der Betri€bs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 74OB Kusterdingen, erhältlich.
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